
In 4 Schritten zur schnellen Integration 
und Bereitstellung – ganz ohne Code

INFOBLATT

Herkömmliche Integrationsmodelle erfordern eine individuelle Programmierung, lange Entwicklungszyklen und laufende Pflege. Die 
No-Code-Integration von Planview Hub bringt eine völlig neue Dynamik ins Spiel. Sie ermöglicht IT-Administrator:innen, Integrationen 
in nur wenigen Stunden zu erstellen – mittels eines 4‑Schritte‑Prozesses, der keinerlei Programmierkenntnisse erfordert. 

4-Schritte-Prozess zur schnellen Einrichtung von Integrationen mit 
Planview Hub
Planview Hub basiert auf einem einfachen Point-and-Click-Modell zur schnellen Einrichtung von Integrationen – ganz ohne Coding und 
Scripting. 

Datenverarbeitung
Planview Hub speichert lediglich jene Informationen, die zur Synchronisation erforderlich sind. Sämtliche Daten aus Arbeitselementen 
verbleiben in den verbundenen Endpunktsystemen.

Welche Daten werden in Planview Hub gespeichert?

Planview Hub speichert nur ID-Felder, die zur Verknüpfung der Elemente erforderlich sind, z. B. die Zuordnung von „Karte 123“ zu 
„User Story ABC“.

Welche Daten bleiben in Ihren Systemen?

Alle sensiblen und wesentlichen Daten werden direkt in den Endpunktsystemen gespeichert, nicht in Planview Hub.

Planview Hub kann also Elemente synchronisieren, wie eine Karte aus AgilePlace und eine User Story aus Atlassian Jira, während die 
zugrunde liegenden Daten der Arbeitselemente in den jeweiligen Systemen verbleiben.

SCHRITT 1:
Verbindung mit 
Repository-API herstellen

Verbinden Sie 
Planview Hub nach der 
Authentifizierung mit 
den gewünschten API-
Endpunkten des Systems.

SCHRITT 2:
Modell auswählen

Wählen Sie ein Modell 
aus, das als zentrale 
Übersetzungsinstanz 
dient und Attribute 
standardisiert.

SCHRITT 3:
Optionen konfigurieren

Definieren Sie die 
Transferrichtung, 
Auslösebedingungen, 
Filter, Handhabung von 
Anhängen/Kommentaren 
und Konfliktregeln.

SCHRITT 4:
Feldzuordnung festlegen

Ordnen Sie die spezifischen 
Felder aus Systemen wie 
AgilePlace und Jira einander 
zu (z. B. Zusammenfassung, 
Status oder übergeordnetes 
Element).

Planview Hub umfasst vorgefertigte Konnektoren für über 60 der gängigsten Tools, darunter: Jira, Azure DevOps, ServiceNow, 
GitHub, Jama, Tricentis, Micro Focus, IBM und viele mehr.

https://www.planview.com/de


Integrationseinrichtung in Stunden statt 
Wochen

•	 Integrationen können in wenigen 
Stunden mit minimalem 
Schulungsaufwand erstellt oder 
bearbeitet werden.

•	 Dank der Point-and-Click-
Konfiguration entfällt der Bedarf für 
Programmierung und Skripterstellung.

Einfacher Nachweis des Impacts

Integrierte Metriken bieten Einblick in:

•	 Transaktionsvolumen über 12 Monate

•	 Zeitersparnis

•	 Benutzerakzeptanz

Minimierung der 
Integrationskomplexität

•	 Vorkonfigurierte Modelle für eine 
beschleunigte Einrichtung und einen 
minimierten Konfigurationsaufwand

•	 Über 60 sofort einsatzbereite 
Konnektoren für branchenübliche Tools

•	 Universal Connector für nicht 
native Tools, einschließlich interner 
Anwendungen und anderer API-
fähiger Systeme
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Optimierte Integration ohne 
Programmierung und Komplexität
Planview Hub verwandelt die Integrationserstellung von einem 
komplexen Entwicklungsprojekt in eine einfache Point-and-Click-
Konfiguration, die von IT-Administrator:innen verwaltet werden kann. 

Teams richten Integrationen innerhalb weniger Stunden und mit 
minimalem Schulungsaufwand ein. Es ist keine Programmierung oder 
Skripterstellung erforderlich, sodass Organisationen produktionsreife 
Integrationen in nur einem Tag bereitstellen können.

Ob Sie Karten von AgilePlace mit User Storys aus Jira synchronisieren 
oder zusätzliche Tools über den gesamten Technologie-Stack hinweg 
verbinden möchten – Planview Hub kümmert sich hinter den Kulissen 
um die zugrunde liegende Komplexität. Wenn sich Bedingungen ändern, 
können Teams die bestehenden Integrationen schnell und mühelos 
anpassen. 

Erstellen Sie Integrationen im Handumdrehen – ganz ohne Code. Sorgen Sie für eine kontinuierliche 
Synchronisierung der Systeme. Treiben Sie das Unternehmenswachstum voran, ohne die 

Prozesskomplexität zu erhöhen.

Der Mehrwert von Planview Hub

Die Einrichtung dieser Integrationen ist lediglich der erste Schritt; 
die nachhaltige Verwaltung umfasst weit mehr. Sie entwickelt sich 
zu einer zunehmenden betrieblichen Belastung, da bereits kleine 

Änderungen, neue Releases und dynamische Arbeitsabläufe einen 
erheblichen Pflegeaufwand verursachen, um einen reibungslosen 

Systembetrieb sicherzustellen. 

Diese Tabelle zeigt, wie die Integrationskomplexität mit der Zeit rasant zunimmt, wenn weitere Tools, 
Projekte und Artefakttypen hinzukommen und Unternehmen kontinuierlich wachsen.

Bereitstellung optimieren und Nacharbeit reduzieren – mit Planview Hub

https://www.planview.com/de
https://info.planview.com/hub-product-_demo-on-demand_stci_de_reg.html

